
HAUSFÜHRUNG 
EINBLICKE UND GESCHICHTEN

BEGEGNUNG

Robert Häfelfinger, Hausbesitzer 
und Experte des ehemaligen Wa-
renhauses Cheesmeyer, gewährt 
Einblicke in die Kulturgüter, die 
im ganzen Haus schlummern. 
Zimmer, Sammlungen und Tape-
ten stecken voller Geschichten.

Austritt 5.-SA 3.1.26 
SA 7.2.26		
SA 7.3.26	  
14–15 UHR

OFFENES SINGEN 
ARIANE RUFINO DOS SANTOS

Kollekte
Keine Anmeldung
erforderlich

BEGEGNUNG

Singen ist heilsam und macht 
glücklich! Alle Stimmen sind 
willkommen. Einfache Lieder 
aus aller Welt mit Akkordeon.

MO 12.1./ 26.1. 
9.2./ 2.3. 
16.3./ 30.3.26 
19.30–21 UHR

Keine Anmeldung 
erforderlich

MITGLIED WERDEN

AUS KOLLEKTE WIRD AUSTRITT

cheesmeyer.ch/
verein
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BLOOMELL COFFEEHOUSE

Seit dem 1. Mai 2025 ist das 
Bloomell Coffeehouse täglich 
für Sie da. Geniessen Sie feinen 
Barista Coffee, ausgewählte 
Bloomell-Klassiker & legendä-
ren Pancakes. Das Team freut 
sich auf ihren Besuch.

Täglich 9–17 Uhr
bloomell.ch

MÄRCHENZEIT
CLAUDIA ITIN
Kollekte
Dauer 30–40 min
Für Kinder 
ab 4 Jahren*

FAMILIE

Komm mit auf eine Reise, die dich 
verzaubert und zum Schmunzeln 
bringt. Tauch ein in die Welt der 
Elfen, Zwerge und Feen. 
* Kleinere Kinder in Begleitung eines Erw.

Die mit     versehenen Anlässe 
werden vom Restaurant du 
Coeur mit einem Apéro-Buffet 
begleitet.
restaurant-du-coeur.ch 

Bei uns gibt es keine Tickets 
und kein Vorverkauf – gezahlt 
wird erst, wenn der Abend en-
det. Für jede Veranstaltung ist 
ein Mindestbetrag festgelegt,
den Sie beim Hinausgehen 
einfach in unseren Kollekten-
topf legen oder per Twint 
überweisen.

Hauptstrasse 55
4450 Sissach
info@cheesmeyer.ch

 cheesmeyer_sissach
cheesmeyer.ch	

1k
ilo

.o
rg

Es wird im Bistro gestrickt, ge-
häkelt, geflickt und gestickt. Sonja 
Bitterlin empfängt gerne Kinder 
und Jugendliche (bis 20 Uhr) und 
Erwachsene zum Handarbeitstreff.

STRICKEN, FLICKEN 
OFFENER HANDARBEITSTREFF
Kollekte 

Keine Anmeldung 
erforderlich

BEGEGNUNG

MI 14.1.26 
MI 11.2.26 
MI 18.3.26 
18–21 UHR

JANUAR 
FEBRUAR
MÄRZ 
2026

So bleibt der Zugang entspannt, 
und gemeinsam sichern wir 
faire Gagen für Künstler:innen, 
die Produktion und den Fortbe-
stand unseres Kulturbetriebs.

cheesmeyer 
Twint Code

MI 28.1.26 
MI 25.2.26 
MI 25.3.26 
15 UHR

SA 17.1.26 
16–19.30 UHR

Wir filzen wieder unter der 
Anleitung von Caroline Zimmer-
mann. Der Trockenfilzkurs ist für 
Erwachsene gedacht und 
kann gegen Anmeldung besucht 
werden.

OFFENES FILZEN  

Kosten: 85 CHF 

Anmeldung 
erforderlich an:
norageiger@
bluewin.ch

BEGEGNUNG 

Putz dein Fahrrad für die neue 
Saison heraus! Werkzeuge und 
Putzmaterial stehen zur Ver-
fügung, Fachleute unterstützen 
dich dabei und im Bistro gibts 
Verpflegung. 

VELO PUTZ- & FLICKTAG 
ZUSAMMEN GEHTS LEICHTER

SA 21.3.26 
9.30–12 UHR

Kollekte  

Keine Anmeldung 
erforderlich

BEGEGNUNG  
 

Im neuen Kinderliederprogramm 
«NOMOL» nimmt Balz euch mit 
auf eine Reise vom Basler Rhein 
quer durch die Schweiz, zu den 
Elefanten und bis zu den Ein-
hörnern. Die Lieder des neuen 
Albums reichen von Reggae und 
Rock über Ballade und Pop bis 
hin zu Rockabilly und Electro.

EINHÖRNER & ELEFANTEN
KINDERKONZERT VON BALZ ALIESCH

SO 8.2.26 
16 UHR

Austritt 20.-  
(Kinder 10.-) 

Ab 4 Jahren

FAMILIE

KULTUR & 
BEGEGNUNG



DO 26.2.26 
19.30 UHR

DO 26.3.26 
19.30 UHR

DO 29.1.26 
19.30 UHR

GESPRÄCHS-
REIHE  
UELI MÄDER 
& GÄSTE

Vergangenheit lebt auf, wenn 
sie erinnert wird. Aber wie: 
mystifiziert oder kritisch reflek-
tiert? Was erhellte bspw. der 
neu entdeckte sozialistische 
Sissacher Weltdemokrat Ulrich 
Fausch, der Mann der Dichterin 
Helene Bossert?

Wie widerständige Bezogenheit 
zum Tragen kommt. Gerade 
unter Frauen, die miteinander 
kooperieren. Im Kontext gegen-
wärtiger Krisen und Zerwürf-
nisse. 

Inhaltliche Annäherung: Was 
bedeutet Heimat, für wen, ges-
tern und heute, für Gemeinden 
wie Sissach und für Menschen 
wie ehemals Verdingte? Heimat 
für alle reicht weit über Tradi-
tion und Moderne hinaus.
GÄSTE ROBERT BÖSIGER (Pub-

Austritt 15.-

GÄSTE HELEN LIEBENDÖRFER, 
Autorin historischer Roma-
ne, u.a. Nicht ohne Regenschirm, 
(2024) über ledige Frauen im 
19. Jh. RUEDI EPPLE, Soziologe 
und Politologe, hat traditionelle 
Beziehungen und Netzwerke 
in Sissach analysiert und 2025 
publiziert. MUSIK Lukas Rickli

GAST FRANZISKA SCHUTZBACH 
(Soziologin und Geschlechter-
forscherin, Autorin des Buches: 
Revolution der Verbundenheit, 
2024). MUSIK Lukas Rickli

lizist, Gemeinderat, Buch über 
die Schauspielerin, Jodlerin 
und Musikerin Christine Lauter-
burg), Guido Fluri (Unterneh-
mer, Mäzen, eh. fremdplatziert, 
Urheber der Wiedergut
machungs-Initiative).  
MUSIK Deborah Regez

Heimat ist keine exklusive Ge-
borgenheit oder Zugehörigkeit, 
sie entsteht vielmehr über ein 
soziales Miteinander, an dem 
alle Menschen teilhaben können: 
alte, benachteiligte, junge, 
migrierte, papierlose, quere, 
verdingte … Gäste berichten über 
das, was Heimat für sie und 
andere bedeutet. Die Talks sind 
musikalisch begleitet. 

TOP SECRET

DIAMONDS ARE FOREVER

FOR YOUR EARS ONLY

DR. NO & DAS NOGO QUARTETT

TRADITION 
VERSUS MODERNE?

HEIMAT FÜR ALLE

WEIBLICHE SOLIDARITÄT
VERÄNDERT DIE GESELLSCHAFT

VERGANGENHEIT 
GESTALTET ZUKUNFT MIT

SA 31.1.26 
19.30 UHR

FR 30.1.26 
19.30 UHR

SO 22.3.26 
19.30 UHR

KONZERT-
REIHE

Eine fantastische Produktion von 
00-Siber und dem Verein Vitamin M

Austritt 30.-   

WIEDER-ENTDECKEN

Erleben Sie zeitgenössische Mu-
sik, komponiert in der Schweiz! 
Katharina Nohl und Eleonora 
Em spielen Musik von lebenden 
Komponistinnen der Schweiz. Es 
erklingen Werke aus dem neu 
erschienenen Notenbuch Piano 
Collection, sowie besondere 
Highlights: 4-händige Stücke, die 
einen wunderschönen Beitrag 
zur CH-Musikszene bilden.

SWISS FEMALE COMPOSERS
PIANO COLLECTION

DO, 19.2.26 
19.30 UHR

KONZERT

Austritt 30.- 

Vier Künstler*innen arbeiten 
eine Woche zusammen im 
cheesmeyer: Dieses neue For-
mat ermöglicht prozessorien-
tiertes Experimentieren. Einblick 
gibt es bereits am Mittwoch bei 
einem Werkstattgespräch. Am 
Samstag lassen wir uns von 
einer Performance überraschen.

Schuberts Trio Nr. 1 in B-Dur 
sowie Ravels Trio in a-moll 
zählen zu den Diamanten unter 
den Klaviertrios.
Eoin Ducrot – Violine
Elisa Siber – Violoncello
Dominic Chamot – Klavier

Es erklingen die grossartigen 
Sonaten für Violoncello und 
Klavier von Schostakowitsch 
und Rachmaninow. 
Elisa Siber – Violoncello
Dominic Chamot – Klavier

Modern arrangierte traditionel-
le Volksmusik aus Dänemark, 
Schweden, England und Irland 
ergänzt mit klassischen Sätzen.
Filip Rekieć – Violine, Schlüsselfidel 
Carolina Mateos – Violine 
Carlos Vallés García – Viola 
Elisa Siber – Violoncello

IGNM RESIDENZ
NEUE MUSIK

MI 4.3.26 
18 UHR 
WERKSTATT-
GESPRÄCH

SA 7.3.26 
20 UHR 
PERFOR-
MANCE

KONZERT

Austritt  
20.- Werkstatt 
30.- Performance
ignm-basel.ch 

Martina Lussi, 
Tapiwa Svosve, 
Manuel Troller, 
Nora Vetter. Mod:  
Jaronas Scheurer

Die Journalistin und Schriftstel-
lerin Laure Wyss (1913–2002) 
hat sich in ihren literarischen 
Werken und journalistischen Re-
portagen mit Personen befasst, 
deren Stimmen im öffentlichen 
Diskurs kaum zu hören waren: 
Häftlinge, Immigrant:innen, Kin-
der, Alkoholiker:innen. Sie war 
den Themen ihrer Zeit oft voraus.

Ludwig Hohls Bergfahrt (1975) 
ist die knappe, ungemein dichte 
Erzählung einer Bergtour zweier 
Freunde, die im Gebirge an eine 
existenzielle Grenze stossen. Hohl 
(1904–1980), der ein leidenschaft-
licher Bergsteiger war, hat darin 
eigene Erfahrungen verarbeitet.

Lore Berger (1921–1943) schrieb 
in ihrem kurzen Leben nur einen 
Roman mit dem befremdenden 
Titel Der barmherzige Hügel. Mit 
21 Jahren schied sie in Basel 
freiwillig aus dem Leben. Der 
Roman ist ein «unüberhörbarer 
Aufschrei, den niemand hören 
wollte» (Die Zeit). Ein Text von 
verstörender Aktualität.

Unsere neue Lesereihe will an 
Autor:innen aus der Deutsch-
schweiz erinnern. Autor:in und 
Werk werden in einer kurzen 

LAURE WYSS
LITERARISCHE PIONIERIN

LUDWIG HOHL
BERGFAHRT

LORE BERGER
DER NICHT GEHÖRTE AUFSCHREI

DO 12.2.26 
19.30 UHR

DO 15.1.26 
19.30 UHR

DO 12.3.26 
19.30 UHR

Austritt 20.-

Lesung: Dominique Lüdi 
Moderation: Corina Caduff

Lesung: Charles Brauer 
Moderation: Martin Zingg

Lesung: Meret Bodamer 
Moderation: Hansjörg Stalder

Einführung vorgestellt, danach 
lesen bekannte Schauspieler:in-
nen aus dem Werk. Im Anschluss 
laden wir ein zum Gespräch: 
Eine Anstiftung zum Leseglück.

LESEREIHE 

Der Schriftsteller Atef Abu Saif 
wurde 1973 im Flüchtlingslager 
Jabalia im Gazastreifen geboren 
und hat die meiste Zeit seines 
Lebens dort verbracht. Zu Beginn 
des Krieges dokumentierte er 
das Erlebte in einem Tagebuch. 
Beim ersten Waffenstillstand 
konnte er Gaza verlassen. Inzwi-
schen sind diese Texte als Buch 
erschienen, auch auf Deutsch.
Lesung: Tahani Salim, syrische 
Schauspielerin. 
Moderation: Jeannine Horn, Verlegerin

Die zweite Vorrunde der Basler 
U20 Poetry Slam Meister:innen-
schaft 2026! Schonungslose 
Lyrik auf Hüüslipapier, zukunfts-
weisende Prosa voller Taten-
drang und vor allem Platz für 
Sprachkunst von jungen Schrei-
benden, die mitreden wollen.
Willst du mitmachen und deine Texte
auf der Bühne lesen? Mehr Infos dazu 
online – oder melde dich direkt an: 
jonas.balmer@slambasel.ch

TAGEBUCH AUS GAZA
ATEF ABU SAIF

U20 SLAM
VORRUNDE BL

DO 22.1.26 
19.30 UHR

FR 6.2.26 
19.30 UHR

Austritt 20.-

Austritt 10.- slambasel.ch

GESPRÄCH & 
LESUNG 

JUNGE BÜHNE 

Was heisst es, als Frau* in einer 
patriarchalen Gesellschaft ein-
fach da zu sein? In Fragmenten 
über Sichtbarkeit, Wut, Stolz und 
Scham verhandeln vier Frauen 
die ihnen zugeschriebenen Iden-
titäten als weiblich sozialisierte 
Personen und nehmen sich den 
Raum, sie nach ihren eigenen 
Vorstellungen zu erweitern, zu 
verwandeln oder zu sprengen.

AMEISEN
EIN FEMINISTISCHES TANZTHEATER

SA 7.2.26 
19.30 UHR

Austritt 10.-

JUNGE BÜHNE 

Der neue Lyrikband von Claudia 
Sutter ist als Collage konzipiert. 
Auf der Nahtstelle äusserster 
Aktualität (Lärm) und  der Welt 
intimer Bilder (Lyrik) unterhalten 
sich Stimmen, die nichts verbin-
det. Wann ist laut zu laut? Nicht 
nur Fragen, auch Blumen werden 
die Antwort sein.
Claudia Sutter (Texte, Dramaturgie,
Stimme) und Daniel Buser (Stimme)

Nicht mehr durchstarten müssen, 
Schritttempo tut es auch. Mit dem 
Älterwerden begeben wir uns 
auf eine Reise, deren Ziel zwar 
feststeht, aber nicht der Weg 
dahin. In ihrem klugen, leicht-
füssigen und anregenden Essay 
Die Altenboomer – Was das Leben 
jetzt verspricht beleuchtet Denise 
Buser das Thema Älterwerden, 
mit Erich Fischer am Vibraphon.

BIN LAUT BIN LEISE
CLAUDIA SUTTER

DIE ALTENBOOMER
DENISE BUSER

SA 14.3.26 
19.30 UHR

SO 29.3.26 
17 UHR

Eintritt 20.-

Austritt 20.-

SZENISCHE 
LESUNG 

LESUNG 

Inszenierte Lesung aus dem 
neuen Roman Rumpelstilzchens 
Reise von Luca Vito. Der außer-
gewöhnliche Märchen-Roman für 
Erwachsene über die Entstehung 
einer der berüchtigtsten Mär-
chenfiguren aus einer Schweizer 
Perspektive packend erzählt, 
erstaunt auf vielen Ebenen!
Musikalisch und schauspie-
lerisch begleitet von Deborah 
Regez und Niggi Reiniger.

RUMPELSTILZCHENS REISE
LUCA VITO

FR 13.2.26 
19.30 UHR

Austritt 20.-

BUCH
VERNISSAGE 

autorin und Dokumentarfilmerin. 
Sie gab den überlebenden Frau-
en, die im Widerstand gegen den 
Nationalsozialismus tätig waren, 
eine Stimme.

der griechischen Frauen gegen 
die deutsche Wehrmacht. Sie 
war eine von 5000 Frauen, die 
auf die Gefangeneninsel Makro-
nisos verschleppt wurden.

Ingrid Strobel (1952 –2024), war 
Journalistin, Aktivistin, Buch-

Nitsa Gavriilidous Buch ist ein 
zeithistorischen Dokument über 
das Leben und den Widerstand 

und anderen, Filmausschnitte, 
Biografien, Texte mit dem En-
semble der Volksbühne Basel.

Mutige Frauen – Erinnern ins 
Jetzt: Aus dem Leben von 
Gertrud Woker, Clara Thalmann 

MUTIGE FRAUEN
VOLKSBÜHNE BASEL

Eintritt 20.- 
15.- ermässigt 

volksbuehne- 
basel.ch

SZENISCHE 
LESUNGEN 
REIHE

VERMESSENE ZEIT

FRAUEN AUF MAKRONISOS

ERINNERN INS JETZT

Lesung: Carmen Dalfogo  
und Anina Jendreyko

Lesung: Clémence Gabrielidis  
und Anina Jendreyko

SO 15.2.26 
17 UHR

MO 9.2.26  
19 UHR

SO 1.3.26 
17 UHR


